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ESGA DIE KRITISCHE GESAMTAUSGABE
DER STEINS

Zum Tod VO Miıchael Linssen OD
Am verstarb 1mM Alter VO 61 Jahren Michael Lıinssen, lang-
Jährıger Mitherausgeber der Werke FEdıich Steıins.

Am 1n Born (Provınz Limburg Niıederlande) geboren, be-
suchte der Junge Leonardus Hubertus Liınssen die örtliıche Volksschule
(1945—1951) und WAarTr anschließend Schüler des St Theresiengymnasiıums
1n Geleen (NE) Im September 1958 Fra 1n den Karmelitenorden eın
und erhielt den Ordensnamen Michael Sancta Marıa Vırgine. Nach dem
Novızıat 1n Waspik (Nord-Brabant) studierte ordenseigenen Pries-
tersemınar 1n Smakt-Venray Philosophie und Theologie (1959-1966).
Kurz ach seıner Priesterweıihe kam 1966 ach Würzburg. Im dortigen
Karmelitenkloster wirkte tatkräftig be] zahlreichen Renovierungsarbeil-
ten MIt Zudem WAar einıge Jahre als Lehrer 1n der Würzburger Dom-
schule und in der Beruftsschule tätıg. Als Linssen 1981 ın die Nıeder-
lande zurückkehrte, ahm 1mM Karmelitenkloster Geleen ordensınterne
Aufgaben (u als Prıor, Prokurator) wahr und betreute die dortige Pfarr-
seelsorge.

Seine eigentliche Lebensaufgabe fand durch seiıne Tätıgkeıt 1M Ar-
chivum Carmelitanum Edith Stein, dessen Leıtung VO seiınem nıeder-
liändischen Mitbruder Romaeus Leuven und VO TAau Dr Lucy Gelber
übernommen hatte. Dieses Archiv, eiıne offizielle Stiftung der nıederlän-
ıschen Provınz der Unbeschuhten Karmeliten (seıt verwaltet die
hiınterlassenen Schriften und Manuskriıpte FEdich Steins. Das » Archivum«
veröftentlichte 1n der Reihe »FE.dith Steins Werke« be] Herder ınsgesamt
18 Bände (bıs

Als Ergänzung Marıa Amata Neyers »Geschichte des Edith-Stein-
Archivs« (Edıth Stein Jahrbuch 998 ] 549-575) stellte Michael Lıiınssen
1mM Edıith Stein Jahrbuch (4999) 405—42) dem Titel » [Jas Archıi-
Vu Carmelitanum FEdith Stein« dessen Entstehungs- und Verlaufsge-
schichte dar. Der Autsatz schliefßt ab »Die Entfernung der Stein-
Dokumente A4aUsSs dem Husserl-Archiv 1ın Löwen hat sıch gelohnt und die
Entstehung des Archivum Carmelitanum Edıicth Stein für die Sache (und
für den Karmelorden) als unschätzbar wichtig erwıiesen« (ıb 422)

In dieser Überzeugung, 4sSss die Manuskripte Edıth Ste1ins und auch
das » Archivum« Z Karmelitenorden in Deutschland gehören, und
aufgrund der Auflösung des Klosters Geleen (1998) ZO$ Lınssen 1MmM
Februar 1999 eın 7zwelıtes Mal ach Würzburg. Dort begann mıiıt Un-
terstutzung der Deutschen Ordensprovınz der Unbeschuhten Karmeli-
ten (» Teresianıscher Karmel«) und 1n Zusammenarbeit MItT Tau Prot Dr.
Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz (Universıtät Dresden) die Herausgabe
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der Edıth Stein Gesamtausgabe (ESGA) Über dieses editorische
Projekt berichtet das Edıth Stein Jahrbuch VO Anfang (vgl Band E
2001, 385 FE

Michael Lınssen, der zuletzt Prior 1n Würzburg WAal, hat sıch als PE
ter des »Archivum Carmelitanum Edıith Stein« und Herausgeber ıhrer
Werke verdient gemacht. Eıne aufrichtige Weıse ıh posthum ehren 1St
dafür SOTSCHIL, 4Ss einerseılts dieses wichtige Unternehmen vollendet
wırd und andererseıts Gerechtigkeit und Versöhnung, Dialog und (S6-
spräch nıcht blofße Vortragsthemen leiben, sondern velebte Wirklich-
eıt werden. In diesem wıissenschaftlichen und menschlichen Sınne 1St
das Edıth Stein Instıtut München jeder Unterstützung bereıt.

(Die Redaktion)
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